
Klabund: 3 (1909)

1 Und schick noch einmal deine Raben,

2 Die Raben, die Elias speisten.

3 Wir haben nichts mehr, was wir haben.

4 Die Drüsen faulen in den Leisten,

5 Den Abfall fraßen längst die Schaben.

6 Die Flöhe springen vom Skelette,

7 Die Glocken schweigen in den Strängen.

8 Die Wanzen wandern aus dem Bette.

9 Nichts bleibt uns als die Schädelstätte

10 Und als ein Kreuz, uns dran zu hängen.
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